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Fernbedienung
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1. Infrarotsender
2. Stummschalttaste

3. 3II Karte/USB/iPod®: Wiedergabe starten, Pause

4. ¢ Karte/USB/iPod®: nächster Titel; gedrückt halten für schnel-
len Vorlauf
Radio: in kleinen Schritten Frequenz manuell höher einstel-
len; gedrückt halten für automatische Sendersuche in höhe-
ren Frequenzen

5. + Lautstärke erhöhen
6. ALARM/ aus Standby: Alarm einstellen / 

REPEAT aus Wiedergabe von iPod, Karte oder USB: Titel wiederholen,
Ordner wiederholen und zufällige Wiedergabe

7. CLOCK Uhr stellen (nur in Standby)
8. - Lautstärke verringern

9. 4 Karte/USB/iPod®: vorheriger Titel; gedrückt halten für 
schnellen Rücklauf
Radio: in kleinen Schritten Frequenz manuell niedriger ein-
stellen; gedrückt halten für automatische Sendersuche in 
niedrigeren Frequenzen

10. SOURCE Wiedergabemodus wählen
11. in Standby schalten, aus Standby einschalten

Übersicht

Gerät

Aufsicht
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17. GARANTIEBEDINGUNGEN

STYLE MULTIMEDIA 

SOUND BOX

Modell: SMB 292

Liebe Kundin, lieber Kunde,
unsere TEVION Produkte unterliegen einer strengen Qualitäts-Endkontrolle. Sollte die-
ses Gerät wider Erwarten nicht einwandfrei funktionieren, so wenden Sie sich einfach an 
die unten stehende Service-Niederlassung.

Beachten Sie bitte Folgendes:

Die Garantiezeit für das Gerät und das Zubehör beträgt 3 Jahre. Die Garantiezeit 
für den eingebauten Lithium-Polymer-Akku beträgt 6 Monate. Die Garantiezeit 
beginnt am Tage des Kaufes. 

Bitte bewahren Sie den Kassenbon als Nachweis für den Kauf auf. Die Garantieleistung 
gilt nur für Material- oder Fabrikationsfehler, nicht aber für Beschädigungen an zerbrech-
lichen Teilen, z.B. am Gehäuse.

Während der Garantiezeit können defekte Style Multimedia Sound Boxen unfrei an die 
unten stehende Serviceadresse gesandt werden. Sie erhalten dann ein neues oder re-
pariertes Gerät kostenlos zurück. Nach Ablauf der Garantiezeit haben Sie ebenfalls die 
Möglichkeit, das defekte Gerät zwecks Reparatur an die unten stehende Adresse zu sen-
den. Nach Ablauf der Garantie anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig.

Bei missbräuchlicher und unsachgemäßer Behandlung, Gewaltanwendung und bei Ein-
griffen, die nicht von unserer autorisierten Service-Niederlassung vorgenommen wur-
den, erlischt die Garantie.

Ihre gesetzlichen Rechte werden durch diese Garantie nicht eingeschränkt.

GARANTIE36 Monate

ab Kaufdatum

Globaltronics Service Center
c/o Teknihall Elektronik GmbH

Breitefeld 15
64839 Münster

Hotline: 01805 000 136**
365 Tage im Jahr - von Montag bis Sonntag

Fax: 01805 258 619*
Web:  www.gt-support.de

Aus dem Ausland erreichen Sie den Service unter: ++49 6071 3902908
*14 Ct./Min. im Festnetz der Deutschen Telekom (Kosten für Anrufe aus den Mobilfunknetzen sind ggf. höher)

Absender   Bitte Blockschrift in GROSSBUCHSTABEN • Kästchen beachten!

Unterschrift des Käufers

Name

Vorname

Straße

PLZ und Ort

Telefon mit Vorwahl

Modell: SMB 292

Fehlerangabe:
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